
Jahresbericht 2022





3 Jahresbericht 2022 – Präsidium und Geschäftsleitung

Liebe Leserin, lieber Leser

Das Geschäftsjahr 2022 der OdA GS Thurgau war 

neben personellen Veränderungen von vielen ver­

schiedenen Themen geprägt, die einen grossen 

Einsatz erforderten. Dabei wurden wichtige Wei­

chen für die Zukunft gestellt, welche Ihnen in die­

sem Jahresbericht vorgestellt werden.

Strategie 2022­2027
Die Strategieentwicklung und deren Überführung 

in praktische Massnahmen sind wichtig, damit die 

Unternehmensziele erreicht werden und die OdA 

GS TG, gemessen an ihren eigenen Erwartungen 

und Anforderungen der vielfältigen Partner und 

Kunden, weiterhin auf Erfolgskurs bleibt. Prozesse 

müssen reibungslos ablaufen, die Qualität der An­

gebote stimmen, die Erwartungen abgeholt und 

die Vorgaben eingehalten werden. Nachfolgend 

sind die strategischen Herausforderungen und Zie­

le der OdA GS TG aufgeführt, welche im Berichts­

jahr erstellt worden sind. 

Standortwechsel der Geschäftsstelle und Kurszen­

trum OdA GS TG

• grosse Flexibilität in der Raumnutzung auch in 
Spitzenzeiten

• tiefere Jahresmiete

• tiefere Unterhaltskosten

• weniger Fläche bei zusätzlichen Kursräumen

• Verbesserung der Auslastung des Kurszen­
trums

• Synergien mit anderen OdAs

Qualitätsentwicklung

überbetriebliche Kurse (üK): 

• Entwicklung in Bezug auf Didaktik und Metho­
dik

• Controlling und Entwicklung der üK­Inhalte

• Sicherstellen der üK­Qualität

• Sicherstellen evidenzbasierten Fachwissens 

und Umsetzung der vorgegebenen Methodik 
und Didaktik

Geschäftsstelle: 

• Orientierung am EFQM­Modell 

• Kompetenz­Aufbau 

• Aufbau Prozessmanagement 

• Prozessanalysen und Prozessoptimierungen 

• Professionalisierung des Verbesserungsmana­
gements

Digitale Transformation

• umsetzen der KOGS­Digitalisierungsstrategie

• digitale Transformation in der Aus­ und Weiter­
bildung

• Aufbau eines systematischen Monitorings und 
systematischer Risikoanalyse

• digitale Formate, Lernformen und Lern­Plattfor­
men prüfen und weiterentwickeln

Stärkung der Fortbildungsangebote für Betriebe 

• Aufbau einer Kooperation mit den Betrieben 
und dem BfGS

• ausbildungsunterstützende berufspädagogi­
sche Angebote für die Betriebe

Nachwuchsförderung und Nachwuchswerbung/ 

Berufsmarketing

• Zusammenarbeit und Koordination mit dem 
BfGS

• Unterstützung und Zusammenarbeit mit den 
Betrieben und den Dachverbänden

• Mitarbeit in der Umsetzung der Pflegeinitiative 
des Kantons Thurgau

Sowohl bei der Strategieumsetzung als auch auf 

der operativen Ebene werden unterschiedliche 

Vorgehensweisen zum Tragen kommen (Umset­

zungsentscheide, Projekte, Arbeitsgruppen, Work­

shops).
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Jahresabschluss 2022
Erstmals seit vielen Jahren mussten wir Ertrags­

einbussen, unter anderem wegen stagnierenden 

Lernendenzahlen bei den neuen Lehrgängen und 

überdurchschnittlich vielen Lehrabbrüchen, in Kauf 

nehmen. Dies führte dazu, dass wir auf den Fond 

Zukunftssicherung zurückgreifen mussten. Der 

Fond wurde explizit für diesen Zweck geschaffen.

Personelles
Nach zehnjähriger Tätigkeit an der OdA GS TG hat 

Olivia Pezzuto eine berufliche Neuorientierung 

vorgenommen und die OdA GS TG verlassen. Sie 

hatte verschiedene Funktionen inne, zuletzt die 

der Bereichsleiterin Bildung. Die vakant werdende 

Stelle konnte mit Claudia Hofmann nachbesetzt 

werden, Frau Hofmann ist zudem auch 

stellvertretende Geschäftsleiterin.

Lejla Kuljici­Idrizi ist Ende April 2022 mit einem 

niedrigeren Pensum und neuen Aufgaben aus dem 

Mutterschaftsurlaub an die OdA GS TG zurückge­

kehrt. Sie arbeitet nun im Bereich Administration 

und Dienste und nimmt neben allgemeinen Admi­

nistrationsaufgaben auch die Rolle der Ansprech­

person im Umgang mit dem Software­Tool PiA 

(Personen in Ausbildung) wahr. Des Weiteren ist 

sie zuständig für die Administrierung des Projekts 

Nachwuchsförderung HF Pflege 25plus.

Judith Henauer war mehrere Jahre für das Marke­

ting und für die üK­Koordination FaBe zuständig. 

Sie hat die OdA GS TG per Ende Juni 2022 ver­

lassen. 

Nadia Glarner, die ein Jahr zuvor an der OdA GS 

TG eine Stelle antrat, war zunächst in erster Linie 

für die Organisation der üK AGS und nach dem 

Weggang von Judith Henauer auch für diejenigen 

der FaBe verantwortlich. Auch sie hat sich per En­

de Oktober 2022 beruflich neu orientiert. 

Wir sind sehr glücklich, dass die Vakanzen mit Da­

niel Tanner und Bettina Zingg, zwei ausgewiese­

nen Fachpersonen aus dem Betreuungsbereich, 

besetzt werden konnten. Die Fachexpertise der 

beiden ist im Team üK Management schon nach 

kurzer Zeit spürbar gewesen.

Nach sieben Jahren hat sich Barbara Langeneg­

ger dazu entschieden, die OdA GS TG auf Ende 

Oktober 2022 zu verlassen, um sich einer neuen 

beruflichen Herausforderung zu stellen. Sie ver­

antwortete den Bereich Veranstaltungen, welcher 

u.a. die Organisation des Messeauftrittes an der 

Berufsmesse Thurgau sowie die Planung und 

Durchführung der Berufsmeisterschaften und der 

Abschlussfeiern beinhaltete. Mit Beda Bötschi 

konnte die OdA GS TG per Anfang August 2022 

einen praxiserfahrenen und für diese Aufgaben 

bestens qualifizierten Kandidaten für die Stelle 

"Marketing und Kommunikation" anstellen. 

Anfang Oktober wurde mit Roger Höhener die 

Stabsstelle Organisationsentwicklung und Quali­

tätsmanagement im Mandat der "verbander gmbh, 

St. Gallen" erfolgreich besetzt. 

Allen ausgetretenen Mitarbeitenden sei an dieser 

Stelle herzlich gedankt für ihr Engagement.

Die "Berufe fürs Leben" an der 
OdA GS TG
FaBe

Seit der Umsetzung der FaBe­Ausbildung nach 

Reform 2021 sind zwischenzeitlich eineinhalb Jah­

re vergangen. Seither konnte nicht nur einiges an 

Erfahrung gesammelt werden, auch zahlreiche üK 

fanden während dieser Zeit statt. Viele Themen 

sind unverändert geblieben. Dennoch gab es Än­

derungen, von denen hauptsächlich der Bereich 

FaBe "Menschen mit Beeinträchtigung" betroffen 

war. In diesem Bereich sind einige neue Themen 

hinzugekommen, welche teilweise eine Neukon­



AGS

Wie bereits erwähnt, kommt es vermehrt zu Lehr­

abbrüchen in den Bildungsgängen auf Ebene EFZ. 

Einzig erfreulich ist dabei, dass neben einem 

Wechsel des Lehrbetriebs (unter Beibehaltung des 

gewählten Bildungsganges) immer wieder Lernen­

de die Ausbildung im Bildungsgang AGS fortsetzen 

und somit dem Gesundheitswesen grundsätzlich 

erhalten bleiben. Nicht selten steigen solche Ler­

nenden im Anschluss direkt ins zweite Lehrjahr ei­

nes regulären Bildungsganges (FaGe oder FaBe) 

ein oder sammeln zunächst etwas Berufser­

fahrung, um später eine verkürzte Ausbildung 

während zwei Jahren zu absolvieren. In ganz sel­

tenen Fällen gibt es sogar den umgekehrten Fall: 

Eine junge Frau hatte ­ wegen sprachlicher 

Schwierigkeiten ­ zunächst einen Lehrvertrag für 

die AGS Ausbildung erhalten. Sie merkte jedoch 

sehr schnell, dass sie in dieser Ausbildung völlig 

unterfordert ist und brach die Lehre ab. Nachdem 

sie intensiv Deutsch gelernt und gleichzeitig prakti­

sche Erfahrung in der Pflege gesammelt hatte, 

konnte sie erfolgreich die verkürzte FaGe Lehre 

absolvieren. 

Die Veranstaltungen der OdA GS 
TG für die "Berufe fürs Leben"

Alle Mitwirkenden der OdA GS TG sind sehr stolz, 

die nachfolgend aufgeführten Veranstaltungen 

durchführen zu dürfen. Im Verlauf der Jahre hat 

die OdA GS TG viel Knowhow und Routine in der 

Durchführung dieser wichtigen Veranstaltungen 

entwickelt und ein kompetentes Helfernetzwerk 

aufgebaut. Der OdA GS TG ist es ein grosses An­

liegen, diesen Veranstaltungen Strahlkraft zu ver­

leihen, um den Lernenden Wertschätzung für die 

tolle Berufswahl entgegenzubringen und sie damit 

auf ihrem weiteren Weg zu bestärken und zu moti­

vieren. 
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zeptionierung der Kurse erforderten. Dank kompe­

tenten Kursleitenden aus der Praxis konnte und 

kann diese Herausforderung gemeistert werden.

FaGe

Die üK der FaGe machen nach wie vor den deut­

lich grössten Teil der an der OdA GS TG durchge­

führten Kurse aus. Im Sommer 2022 haben erneut 

zehn Gruppen FaGe regulär und drei Gruppen Fa­

Ge verkürzt die Ausbildung begonnen. Auffallend 

war, dass es im ersten Semester der Ausbildung 

zu vergleichsweise vielen Lehrabbrüchen gekom­

men ist. Dieses Phänomen schildern auch andere 

OdAs in der Deutschschweiz. Die Gründe sind 

wohl vielfältig und reichen von falschen Vorstellun­

gen des Berufes über sprachliche oder schulische 

Schwierigkeiten bis hin zu persönlichen Krisen der 

Lernenden.

Für die Sicherstellung des Kursbetriebes wurden 

etliche neue Kursleitende rekrutiert, sodass nun für 

die meisten Themen mindestens zwei Personen 

zur Auswahl stehen. Dies erleichtert nicht nur die 

Planung, sondern auch die Suche nach einem Er­

satz bei einem kurzfristigen Ausfall eines Kurslei­

tenden und mindert somit die Wahrscheinlichkeit 

einer üK­Verschiebung signifikant.

Ebenfalls wird das Jahr 2022 durch das Ausschei­

den von Margrit Schoch, DER Fachfrau für die Fa­

Ge Ausbildung im Kanton Thurgau, in Erinnerung 

bleiben. Margrit Schoch hat die üK der FaGe 

massgeblich geprägt und dies nicht nur durch ihr 

Engagement als üK Kursleiterin, sie hat auch zahl­

reiche Generationen von Berufsbildenden und Be­

rufsbildungsverantwortlichen im Rahmen von 

Einführungsschulungen auf ihre Ausbildungsauf­

gaben vorbereitet. Vor dem Ruhestand hat sie sich 

dazu entschieden, beruflich etwas kürzer zu treten 

und ihre Tätigkeit der OdA abzugeben. Die OdA 

GS TH bedanken uns an dieser Stelle sehr herz­

lich für ihr langjähriges und prägendes Engage­

ment in der FaGe Ausbildung.
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Ein Referent zollte in seiner Festrede der Ab­

schlussfeier AGS/FaBe den Lernenden mit 

folgenden Worten Respekt, ihre Ausbildung wäh­

rend der Corona­Pandemie absolviert zu haben:

 «Während der Pandemie konnten Sie

 Ihre Aufgaben nicht online erfüllen. Mit 

Engagement und Menschlichkeit waren 

Sie für uns da! Mit dem erworbenen 

Rucksack an Wissen können Sie nun

 mutig und zuversichtlich der Zukunft

 entgegensehen.» 

Abschlussfeier FaGe 

Unter grossem Applaus von Familien und Betriebs­

vertretungen durften am 30. Juni 2022, im Pent­

orama in Amriswil, 142 Fachfrauen und 14 

Fachmänner Gesundheit auf der grossen Bühne 

ihr wohl verdientes Fähigkeitszeugnis entgegen­

nehmen. Zwei Absolventinnen haben ihre Ausbil­

dung mit der Berufsmaturität abgeschlossen. Zwölf 

Absolventinnen erhielten ein Zeugnis mit Aus­

zeichnung. Für ihre Vertiefungsarbeiten wurden 

zwei Lernende von der Stiftung Jugendförderung 

Thurgau ausgezeichnet. 

Abschlussfeier AGS & FaBe

Ebenfalls unter grossem Applaus von Familien und 

Betriebsvertretungen durften am 7. Juli 2022 im 

Hotel und Kongresszentrum Thurgauerhof in 

Weinfelden 24 Absolventinnen und Absolventen 

des Bildungsgangs Assistent/in Gesundheit und 

Soziales (AGS) sowie 85 Fachfrauen/­männer Be­

treuung (FaBe), welche das Qualifikationsverfah­

ren erfolgreich abgeschlossen haben, ihre 

Berufsatteste, resp. Fähigkeitszeugnisse entge­

gennehmen. 

Zehn Absolventinnen und zwei Absolventen erhiel­

ten für ihre hervorragenden Leistungen zusätzlich 

ein Diplom. Zudem wurden zwei Lernende für ihre 

Vertiefungsarbeiten von der Stiftung Jugendförde­

rung Thurgau ausgezeichnet.

Berufsmesse 2022

Vom 22. bis 24. September durften 8‘000 Besu­

cherinnen und Besucher im Rahmen der Berufs­

messe rund 200 spannende Berufe kennenlernen. 

Der Stand der OdA GS TG schaffte es einmal 

mehr, die angebotenen Gesundheits­ und Sozial­

Absolventinnen Abschlussfeier FaGe 2022 Absolventinnen Abschlussfeier AGS & FaBe 2022



7 Jahresbericht 2022 – Präsidium und Geschäftsleitung

berufe der Öffentlichkeit in bestem Licht zu 

präsentieren und auf diese Weise sichtbare Nach­

wuchswerbung zu betreiben. An dieser Stelle sei 

allen Standmitarbeitenden für ihren wertvollen Ein­

satz am Messestand herzlich gedankt.

Kantonale Berufsmeisterschaften FaGe 2022

Seit 2017 führt die OdA GS TG alle zwei Jahre die 

kantonale Berufsmeisterschaft für Fachfrauen und 

Fachmänner Gesundheit (FaGe) durch.

In diesem Jahr fand die Berufsmeisterschaft am 

23. und 24. September 2022 wie gewohnt wäh­

rend der Berufsmesse Weinfelden statt. Zehn mo­

tivierte, talentierte und wettbewerbsfreudige 

Fachfrauen Gesundheit zeigten ihr Können einem 

breiten Publikum. 

Geschulte Expertinnen und Experten prüften die 

Kandidierenden einzeln. Dabei beurteilten sie das 

Zeitmanagement, das Fachwissen, die Fertigkeiten 

in der Pflege und sonstige Bedürfnisse der zu be­

handelnden Personen. 

Die Berufsmeisterschaft war in jeder Hinsicht ein 

grosser Erfolg. Die beiden erst­ und drittplatzierten 

FaGe dürfen am 13.­16. September 2023 den 

Kanton Thurgau an den Berufs­Schweizermeister­

schaften in Delsberg vertreten. Die OdA GS TG 

gratuliert den beiden Gewinnerinnen herzlich, gra­

tulieren aber auch allen anderen Kandidatinnen für 

den Mut, sich zu exponieren und mit anderen mes­

sen zu lassen.

Pflegeinitiative
Die OdA GS TG beteiligte sich auf Einladung des 

Departements für Finanzen und Soziales am Ver­

nehmlassungsverfahren zum Vorgehenskonzept 

für die Umsetzung der Pflegeinitiatve im Kanton 

Thurgau. Eingeladen waren neben den Betrieben 

auch weitere Akteure im Gesundheitswesen, wel­

che die Umsetzung der Pflegeinitiative mitgestal­

ten. In der Bearbeitung der Vernehmlassung hat 

sich die OdA GS TG auf den Bereich Ausbildung 

fokussiert. Dies nicht ohne sich mit möglichen Op­

timierungen zu den aktuellen Arbeits­ und Rah­

menbedingungen auseinanderzusetzen. 

Ebenso wurde die Mitarbeit in der Begleitgruppe 

zur Umsetzung der Pflegeinitiative Thurgau ange­

boten. Diese wird alle relevanten Akteure aus Spi­

tälern, Spitex, Pflegeheimen, Berufsorganisationen 

und Bildungsinstitutionen umfassen.

Berufsmesse Thurgau 2022 Kantonale Berufsmeisterschaft FaGe 2022
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Berufsbildungscampus Ost­
schweiz
Eine grosse Weichenstellung für die OdA GS TG 

ist das Projekt Berufsbildungscampus Ostschweiz. 

Im Jahr 2018 entstand die Idee eines Berufsbil­

dungscampus Ostschweiz (BBC). Die daraufhin 

gegründete Interessengemeinschaft, mit diversen 

Branchenverbänden und Organisationen der Ar­

beitswelt, hat den Thurgauer Gewerbeverband mit 

Sitz in Weinfelden mit der Standortevaluation und 

Ausarbeitung eines Vorprojekts beauftragt. Im 

Evaluationsverfahren für den Standort konnte in 

der Gemeinde Sulgen eine geeignete Parzelle für 

den geplanten Berufsbildungscampus gefunden 

werden. Die neu gegründete Stiftung Berufsbil­

dungscampus Ostschweiz übernimmt als Bauher­

rin die Planung und Realisierung des Campus und 

wird zukünftig auch Eigentümerin sein. Die Stiftung 

wird den Campus einer Betriebs­AG gegen ein 

Entgelt zur Verfügung stellen. Die Betriebs­AG 

wiederum vermietet die einzelnen Räume an die 

Organisationen der Arbeitswelt für die Durchfüh­

rung der überbetrieblichen Kurse. 

Die OdA GS TG führt die Geschäftsstelle und das 

Kurszentrum seit Juli 2012 in den heutigen Räum­

lichkeiten am Marktplatz 1 in Weinfelden und 

stösst zunehmend an räumliche Grenzen. Da die 

Lernendenzahlen gemäss vielen Prognosen und 

trotz des momentan stagnierenden Wachstums 

der neuen Lehrgänge kontinuierlich steigen, wird 

sich die Raumproblematik in den nächsten Jahren 

weiter verschärfen. In diesem Bereich bietet das 

BBC flexible und bedürfnisorientierte Raumkon­

zepte an. Der in Aussicht gestellte zukünftige 

Mietzins/Richtpreis am BBC ist im Vergleich zum 

heutigen Standort in Weinfelden deutlich geringer 

und würde die Wirtschaftlichkeit der OdA GS TG 

verbessern. Zudem wird signifikant weniger Miet­

fläche (­43%) benötigt, bei einer Erhöhung der Ma­

ximalkapazität der Lernenden pro Tag um bis zu 

29%. Mit dem neuen üK­Raumkonzept im BBC ist 

die OdA GS TG bestens auf den zukünftigen 

Raumbedarf vorbereitet und könnte auch Spitzen­

auslastungen im Kurszentrum gut bewältigen.

Nun steht in diesem Projekt ein weiterer wichtige­

rer Schritt bevor, nämlich der Entscheid der defini­

tiven Reservierung von benötigten üK­Miet­ 

flächen.

Relaunch Website OdA GS TG
Das Projekt "Relaunch neue Homepage" konnte 

erfolgreich abgeschlossen werden. Seit dem 20. 

September 2022 erstrahlt die Webpräsenz 

www.odags­thurgau.ch in neuem Glanz. Mit aufge­

frischten, kräftigen Farben, einem zeitgemässen 

Look und neuen technischen Möglichkeiten ist die 

OdA GS TG nun auch online wieder bestens auf­

gestellt. 

Abschluss und Dank
Die OdA GS TG bedankt sich herzlich bei ihren 

Partnern für die Unterstützung und die gute Zu­

sammenarbeit. Dies sind die Mitglieder, das BfGS, 

das Amt für Berufsbildung und Berufsberatung, 

das Amt für Gesundheit, die Vereinigung der OdAs 

Schweiz/KOGS, sowie die Dachverbände OdA­

Santé und SAVOIRSOCIAL.

Ein grosser Dank geht auch an den Vorstand, die 

Chefexpertinnen und Chefexperten, die Kursleiten­

den und deren Assistenzen und nicht zuletzt an die 

Mitarbeitenden der Geschäftsstelle. 

Susanne Niedermann, Präsidentin OdA GS TG

Hubert Dietschi, Geschäftsleiter OdA GS TG
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Bilanz­ und Erfolgsrechnung 2022

Bilanz 31.12.2022 31.12.2021

CHF CHF

1’375’758 1’508’535

Flüssige Mittel 923’292 1’150’041

Debitoren, TA, VSt 452’466 358’494

Anlagevermögen 258’070 281’028

Materielles Anlagevermögen 258’070 281’028

Total Aktiven 1’633’828 1’789’563

Fremdkapital 446’171 462’460

Kreditoren, TP 79’165 92’733

Rückstellungen 367’006 369’727

Verbindlichkeiten langfristig 0 0

Fonds Zukunftssicherung 330’000 450’000

Vereinskapital 31.12. 857’656 877’104

Vereinskapital 01.01. 877’104 896’753

Jahresergebnis -19’447 -19’649

Total Passiven 1’633’828 1’789’563

Erfolgsrechnung 31.12.2022 31.12.2021

CHF CHF

Direkte Betriebseinnahmen 1’680’410 1’682’328

Staatsbeiträge - Betriebszweige 681’305 604’420

Betriebsbeiträge Mitglieder 999’105 953’274

Einnahmen LTTK 0 124’634

Direkte Betriebsausgaben 1’130’393 1’109’020

Personalaufwand 1’130’393 984’387

Ausgaben LTTK 0 124’634

Zwischenergebnis Betriebszweige 550’017 573’307

übrige Einnahmen 285’688 292’190

Vereinsbeiträge (inkl. Fondssocial CHF 80'500.-) 149’950 157’650

Betriebsbeiträge Verein 128’614 134’415

Sponsoring / Werbebeiträge 5’004 0

Vermietung Kursräume 2’120 125

Finanzergebnis 0 0

Betriebsaufwand 970’522 885’314

Honorare Geschäftsstelle 174’081 66’234

Miete 447’786 420’340

Sachaufwand 275’336 281’093

Materialaufwand 47’878 55’219

Abschreibungen 34’102 71’979

Übriger Ertrag -8’661 -9’550

Nebenerfolg -115’370 -168

A. o. Ergebnis 4’630 -168

Rückstellungen 0 0

Fonds Zukunftssicherung -120’000 0

Jahresergebnis -19’447 -19’649

Umlaufvermögen
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